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„Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde. Diese Malerei 
beschäftigt sich mit dem Thema Paradies. Ein Paradies 
noch ohne Menschen, aber mit Himmel (Luft), Licht, Was-
ser, Erde, Bäumen, Vögeln und Fischen. 
Es war die ursprüngliche Schöpfung. Alles rein und fried-
lich beieinander. Manchmal wünschten wir uns diesen 
reinen Zustand wieder herbei.“
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Mehr zum Rathausadventskalender unter:
www.aichach.de

Brauchtum
PARARADEISERL

Das Paradeiserl ist der altbairische  
Vorläufer des Adventskranzes. Drei  
Äpfel in den Ecken und einem an  
der Spitze bilden eine Pyramide.  
Diesen Schmuck haben sich fast alle 
leisten können, denn die Materialien 
kommen überwiegend aus dem  
Garten. 

Und so wird‘s gemacht: Als Erstes  
spitzt man sechs gleich lange Holz- 
stecken an den Enden an. Wer will,  
verziert die Äste durch Schnitzen oder mit Bändern. Dann 
wird bei vier Äpfeln der Stiel entfernt und eine Vertiefung 
für die Kerzen herausgestochen. Die Äpfel werden mit den 
Ästen zu einer Pyramide zusammengesteckt. Am Schluss 
kommen die Kerzen in die schon vorbereiteten Äpfel, 
zusammen mit einem Stück Alufolie oder Messingkerzen-
haltern. Das Paradeiserl kann noch mit Nüssen oder 
immergrünen Zweigen verziert werden.

EINE BESONDERE ADVENTSZEIT IN DIESEM JAHR ... 
... ZEIT FÜR EINE ÜBERRASCHUNG

Mach doch einfach mal jemanden eine Freude und 
überrasche ihn mit etwas, einer kleinen Aufmerksamkeit, 
gemeinsamer Zeit, einem Kompliment, ...
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